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Die Aktion kam gut an und die 
FWO-Kandidatin Monika Bender 
hatte jede Menge zu tun.

An einem Glücksrad mit Gewinn-
garantie durfte jeder Besucher ein 
kleines Präsent mitnehmen.

Mit den bekannten und beliebten 
Nürnberger Bratwürstle, echtem 
Winzerglühwein und Kinder-
punsch im Angebot nahmen auch 
heuer die Freien Wähler Offingen 
am Weihnachtsmarkt teil.

Freie Wähler 
Offingen wieder 
beim Weih-
nachtsmarkt 
vertreten

... und für das neue Jahr 2020 alles Gute!

Auch auf Landesebene 
erfolgreich für die Bürger 
unterwegs

Dank der FREIEN WÄHLER sind die 
Straßenausbaubeiträge (Strabs) 
in Bayern endlich abgeschafft! 
Städte und Gemeinden erhalten 
ab diesem Jahr 100 Millionen Euro 
vom Freistaat, um die entfallenen 
Beiträge zu kompensieren. 
Es können keine Erschließungs-
beiträge für Altstraßen mehr erho-
ben werden, sofern seit dem Be-
ginn der erstmaligen technischen 
Herstellung einer Erschließungs-
anlage mind. 25 Jahre vergangen 
sind. Diese Regelung tritt am 1. 
April 2021 in Kraft.
Gerade das Thema der Erster-
schließung alter Straßen ist von 
den Freien Wählern aufgegriffen 
worden. Gemeinden sind nicht 
verpflichtet, bei Straßen, die älter 
als 25 Jahre sind und die noch 
nicht erstmalig hergestellt sind, 
zwingend technische Straßenbau-
maßnahmen durchzuführen, um 
eine Abrechnung nach Erschlie-
ßungsbeitragsrecht zu ermögli-
chen. Vielmehr haben die Gemein-
den insoweit mehrere Handlungs-
möglichkeiten. Gemeinden kön-
nen das frei entscheiden.

Straßenausbau
beiträge sind 
abgeschafft!

Daneben wird ein Härtefallfonds 
aufgelegt werden. Damit können 
Härtefälle abgefedert werden.

Ein Beispiel, das Nachahmer fin-
den sollte.

Eine Aktion, die vielleicht kaum 
auffällt, aber wichtig ist. Ein Mit-
glied der Freien Wähler Offingen 
sammelt seit Wochen und auch 
künftig regelmäßig achtlos wegge-
worfenen Abfall im Bereich, Sä-
gereigässchen, Hagenmahd, Am 
Sportplatz und Im Bogen ein. In 
diesem Bereich in Offingens Orts-
mitte hat es sich leider eingebür-
gert, dass Abfälle wie Tüten, Ver-
packungen, Dosen usw. einfach 
achtlos weggeworfen werden und 
unsere schöne Flur verunstalten.

Wir sorgen für 
Sauberkeit

Kommunalwahl 2014 konnte die 
Wählergemeinschaft mit 21,6 % 
Stimmenanteil erstmals vier Man-
date erringen. Somit sind aktuell 
Michael Süß, Karl Krupka, Claudia 
Lüttecken-Mayr und seit 1.3.2019 
Thomas Rohrhirsch (für Robert 
Hieber) im Marktgemeinderat und 
stellten mit Robert Hieber den 2. 
Bürgermeister. Mit den Jungen 
Bürgern (2. Bgm. Florian Hau-
peltshofer) besteht eine Frak-
tionsgemeinschaft.
Die FWO-Gemeinderäte unterlie-
gen nach ihren Grundsätzen kei-
nem Fraktionszwang und können 
bei jeder Entscheidung ihre eigene 
Auffassung einbringen.

Fortsetzung von Seite 2:
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Freie Wähler Offingen
Über 50 Jahre sachbezogene Kommunalpolitik

Wir meinen ...

Gemeinsames und kostenloses Amtsblatt für 
Offingen, Gundremmingen und Rettenbach
Antrag der Freien Wähler Offingen für die gesamte Verwaltungsgemeinschaft

Die richtigen Antworten bitte per 
E-Mail an msiass@aol.com oder an 
Michael Süß, Im Ried 2, 89362 
Offingen.
Einsendeschluss ist der 15. Januar 
2020.

Preisrätsel

Josef Herzig ?

2. Preis: Eine Torte vom Mayrbäck

 Kino

Ernst Mader ?

Zu erraten sind die drei richtigen 
Mandatsträger. Unter den einge-
gangenen richtigen Antworten 
werden folgende Preise verlost:
1. Preis: Ein Bayernticket für 2 Per-

3. Preis: 2 Kinokarten fürs Offinger

Siegfried Mayr ?

 sonen im Wert von 32 €

Adalbert Eberle ?

Siegfried Keck ?

Wer war für die Freien Wähler 
Offingen in der Wahlperiode 1978 
bis 1984 im Marktgemeinderat:

Marc-Steffen
Urian

Monika
Bender

Lukas
Wiedenmann

Petra
Stelzle

Sandra
Littwin

Wolfgang
Schmidt

Christine
Weng

Günter
Jäckle

Gerhard
GaaJoachim

Rehle
Thomas
Rohrhirsch

Ernst
Neidhardt

Michael
Süß

Karl
Krupka

Max
Kempter

Stefan
Schiessl
Ersatzkand.

Carola
Eppinger
(nicht auf dem Foto)

Die Kandidaten der FREIEN WÄHLER OFFINGENDie Kandidaten der FREIEN WÄHLER OFFINGEN

Am 19. November 1965 schloss 
sich in Offingen die „Freie Wähler-
vereinigung“, die bis dahin eine 
lose Vebindung mit der FDP prakti-
zierte, mit dem BHE (Bund der 
Heimatvertriebenen und Entrech-
teten) zur „Freien Wählergemein-
schaft Offingen“ zusammen. 
Grund für die Auflösung des BHE-
Ortsverbandes war die Tatsache, 
dass sich die Heimatvertriebenen 
nach 20-jährigem Aufenthalt nun 
als Offinger Bürger fühlten und die 
Aufgaben in der Gemeinde mit 
einer Gruppe Einheimischer lösen 
wollten.
Die damaligen Verantwortlichen 
legten in einer Satzung das Ziel 
fest, überparteilich das örtliche 
Zusammenleben zu fördern und 
Ideen oder Lösungsvorschläge im 
Gemeinderat einzubringen. Von 
Beginn an war die Parteilosigkeit 
der Mitglieder Bedingung für die 

Seither errangen Siegfried Mayr, 
Renato Sperandio, Robert Hieber, 
Karl Krupka, Claudia Lüttecken-
Mayr und Michael Süß die Mandate 
für die FWO. Bei der letzten 

Aufnahme. Als Vorsitzender wurde 
damals Josef Herzig gewählt.

Die neue Gruppierung trat 1966 
erstmals an. Es waren damals nur 
10 Gemeinderäte zu wählen. Für 
die Freien Wähler wurden zwei 
Mandate errechnet und Josef 
Herzig und Josef Haber waren von 
1966 bis 1972 für die FWO im Ge-
meinderat.
Bei den Wahlen 1972 wurden 
erneut zwei Mandate erzielt, wie-
der mit Josef Herzig (2. Bürger-
meister) und statt Josef Haber 
kam Siegfried Keck in den Ge-
meinderat.

Fortsetzung auf Seite 4 Mitte unten:

Tatsache ist, dass die VG Offingen 
als einzige Verwaltungsgemein-
schaft im ganzen Landkreis Günz-
burg kein gemeinsames Mittei-
lungsblatt aufweisen kann.
In einem Schreiben an die Bürger-
meister und Fraktionsvorsitzen-
den der VG-Gemeinden unterbrei-
teten die Freien Wähler Offingen 
den Vorschlag, dass das Infoblatt 
mit amtlichen Bekanntmachung-
en, Vereinsnachrichten und Be-
richten über Veranstaltungen 
künftig kostenlos an alle Bürger-
innen und Bürger in der Verwal-
tungsgemeinschaft Offingen ver-
teilt werden sollte. Das kostenlose 
Amtsblatt sollte ein moderneres, 

Nach Auffassung der Freien Wäh-
ler Offingen sollte das Amtsblatt 
auf neue Füße gestellt werden.

farbiges Outfit erhalten, auch über 
das Internet verfügbar sein und 
künftig durch Werbung finanziert 
werden.

Als Beispiel wurden die Mittei-
lungsblätter der VG Haldenwang 
oder der Gemeinde Kammeltal 
herangezogen.
Wenn alle drei Mitgliedsgemein-
den der VG Offingen mit von der 
Partie sind, könnte das Mittei-

lungsblatt auf eine breitere Basis 
gestellt werden und Gewerbetrei-
bende müssen nicht wie bisher für 
zwei Amtsblätter Werbeanzeigen 
schalten. Derzeit erreichen die 
Inserenten über die gedruckten 
Exemplare der Amtsblätter nur 
etwa die Hälfte aller Haushalte. 
Die kostenlose Verteilung an alle 
würde für eine wesentlich breitere 
Streuung sorgen und das Mittei-
lungsblatt wäre dann für Anzei-
genschaltungen wesentlich attrak-
tiver.
Die Gemeinde Rettenbach möchte 
noch einige Bedenkzeit und dem 
neuen Gemeinderat die Entschei-
dung überlassen.
Wir hoffen, dass endlich ein ge-
meinsames Amtsblatt zustande 
kommt.

MITTEILUNGSBLATT
Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Offingen Gundremmingen Rettenbach


